
Nutzungskonzept Stadtteiltreff „Im Schönblick“ 
(Stand 25. Juli 2018) 

 
Treffpunkt

1
: „Kennenlernen >>> Miteinander >>> sorgende Gemeinschaft“ (wöchentlich, Albert Petersen)  

 
Bilinguale Sprachentwicklung für Kinder im Vorschulalter  (monatlich, Hr. Volker Harms) 
Es wird im monatlichen Rhythmus der Text eines Bilderbuches (mit entsprechender Bild-Projektion) sowohl auf Deutsch als auch in einer 
für die Kindergruppe sinnvollen zweiten Sprache jeweils von muttersprachlichen Vortragenden vorgelesen." 

 
Bewegungslernen Gleichgewicht und Leichtigkeit (wöchentlich, Hr. Dr. Peters)  
 
AOK Gymnastik für Senioren (wöchentlich, Hr. Müller)  
 
Trockengymnastik der Rheumaliga (wöchentlich, Frau Stierle) 
 
Sozialforum / Selbsthilfegruppen (Hr. Töpfer, Frau Herzog) Anlage 5 
 
Stadtteiltreff Management (wöchentlich) 
 
Vortragsabende von Bewohner*innen selbst organisiert 
 
Feste für /von Gemeinde, Viertelnachbarn, Familien

2
  

 
Eines der Ziele des Treffs wird sein, auch gerade ältere Menschen in diesem Quartier aktiv einzubinden. Was 
können und möchten sie einbringen – woran haben sie Interesse? Wir werden versuchen, dieses zu erkunden 
und entsprechend Begegnungen und Angebote im Treff organisieren.  
 
Sonstige Ideen: 
Familientreff / Krabbelgruppe 
VhS (hat Interesse bekundet) Anlage 6 
Probenraum für Theater und Musik  
Reparaturtisch  
 
b) Nutzung durch Martinskirchengemeinde: 
 
Asylkreis: (zweimonatlich, Frau Späth und Frau Feiler)  
 
Unterstützerkreis Niethammerstraße: (viermonatlich, Gerhard Kölbel, Frau Belka ) 
 
Supervision Unterstützerkreis: (zweimonatlich, Frau Dr. Elisabeth Fries) 
 
Treffen der Eritreer: (wöchentlich, Hr. Rezene Melake) 
 
Kirchengemeinderatssitzung: (zweimonatlich, Frau Pfr Hanna Hartmann) 
 
Literaturkreis: (monatlich, Hr. Walter) 
 
Nachbarschaftskreis: (nach Bedarf, Frau Pfr Hanna Hartmann) 
 
Jugendlichentreff „Altkonfis“: (vierzehntägig, Frau Pfr Hanna Hartmann)  
 
Vortragsreihe (Frau Pfr Hanna Hartmann, Frau Pfr Susanne Schenk) 

                                                           
1
 Alle unterstrichenen Veranstaltungen sind realistisch für den neuen Treff. Weiteres (grad auch Angebote für 

und mit Senioren) wird sich entwickeln. 
2
 Eine konkrete Anfrage für den 23.11. liegt bereits vor! Gegen Gebühr 


